
Die Poesie-Aktion
wird verlängert
NEUNBURG V. WALD. DieAktion
desNeunburgerKunstvereinsUnver-
dorben zumWelttag der Poesie in der
AltstadtmitGedicht-Postern an zehn
KunststationenwirdbisMontag, 2.
Mai, verlängert. Versehentlichwar an
der ersten Station, der Schwarzach-
talhalle, das Poster schonvor dem
Schlusstermin25.April entferntwor-
den, teilt derVeranstaltermit.Nun
ist die Poesietour durchdieHaupt-
straßewieder komplett, dasmit der
AktionverbundeneGewinnspiel „Ly-
rische Schatzsuche“ kann fortgesetzt
werden.Alle Teilnehmer, die (Han-
dy-)Fotos von allen zehnausgestell-
tenGedichten andenKunstverein
unter peter_wunder@web.demai-
len, nehmenan einerVerlosungvon
Büchergutscheinen inder Buchhand-
lung amTor teil.

So bewerben sich
Frauenkreativ
OBERVIECHTACH. Alternativeund
kreative Bewerbungsformen stellt
die Beauftragte fürChancengleich-
heit amArbeitsmarkt derAgentur
fürArbeit Schwandorf,Dorothea
Seitz-Dobler, bei einemWorkshop
amMittwoch, 27.April, imMehrge-
nerationen-Treff vor.Ab19Uhr er-
fahrenFrauenmehrüber die passen-
deBewerbungsstrategie. JedeTeil-
nehmerin erhält einekostenlose Be-
werbungsbroschüre.Anmeldungen
nimmtClaudiaKleeunter Telefon
(0 94 31) 20 02 51oder per E-Mail un-
ter claudia.klee@arbeitsagentur.de
entgegen.DieVeranstaltung ist kos-
tenlos.

IN KÜRZE

NEUNBURG V. W.
Recyclinghof: Dienstags,9 bis 11.45
Uhr, geöffnet.
Stadtbücherei: Dienstags,8.30 bis 11
Uhr und 14 bis 16Uhr, geöffnet.
EineWelt Laden: Dienstags,8.30 bis
11 Uhr, geöffnet.
Rentner- und Bulldogfreunde: Mitt-
wochs, 14Uhr,Stammtisch imGHFi-
scher,Mitteraschau.
Sozialpsychiatrischer Dienst
Schwandorf: Dienstag, 26.04., kos-
tenlose Außensprechstundemit Bera-
terin Ulrike Eisend von 14 bis 17Uhr
und nachVereinbarung in derGe-
meinschaftspraxis Dr.Scharf/Wo-
schèe.Anmeldung Tel. (09431) 88170.
Verkehrswacht: Mittwoch,27.04., 19
Uhr, Jahreshauptversammlung imGH
Sporrer. TO:Neuwahlen,Satzungs-
neufassung,Ehrungen.
Fuhrn. Frauenbund: Sonntag,01.05.,
13.15Uhr,Wanderung zur Büchlberg-
Kirche zurMaiandacht.Anschließend
Beisammensein bei Kaffee undKu-
chen amDorfplatz Fuhrn.Die Bevölke-
rung ist eingeladen.
Kröblitz. FFW: Sonntag,01.05., 9.30
Uhr,Vorstandschaftssitzung imSchu-
lungsraumdes FFW-Hauses.
Seebarn. FFW: Donnerstag, 28.04.,
17.30Uhr,Arbeitseinsatz amFFW-
Haus.Eswerden zahlreicheHelfer be-
nötigt. ZumMaibaumaufstellen am
SonntagwerdenKuchenspenden er-
beten.

SCHWARZHOFEN
Problemmüllsammlung: Freitag,
29.04., 8 bis 8.45Uhr,Neunburger Str.
bei ehem.BaufirmaBlößl; 9.05 bis
9.35Uhr,Zangenstein, ehem.Schul-
haus.

NEUNBURG V. WALD/PENTING. Die
Feuerwehr Penting gab am Samstag
einmal mehr ein positives Beispiel für
eine lebendige Dorfgemeinschaft. Ob-
wohl die Jahresversammlung im Land-
gasthaus Kollerhof im benachbarten
Poggersdorf stattfinden musste, nah-
men fast 70 aktive und passiveMitglie-
der den Weg dorthin auf sich. Vorsit-
zender Florian Meier zeigte sich davon
sichtlich beeindruckt. Das lag mit an
der starkenBeteiligungder Jugend.

Den aktuellen Mitgliederstand be-
zifferteMeier auf insgesamt 298, davon
86 weibliche. Der Anteil der 63 unter
18-Jährigen ließe denAltersschnitt sehr

gut erscheinen. Den verstorbenen Mit-
gliedern war bereits in einem Gottes-
dienst gedacht worden, für den er Pfar-
rer Theo Schmucker seinen Dank aus-
sprach. Sehr ausführlich ging der Vor-
sitzende auf die Aktivitäten des Vorjah-
res sein, das allerdings in derMasse von
der Pandemie geprägt gewesen sei. Im-
merhin habe das Herbstfest erfolgreich
dasDorflebenbereichernkönnen.

Ausrüstung verbessert

Nicht unerwähnt ließ er die Beschaf-
fung einer ganzen Reihe von Einsatz-
mitteln für die Aktiven, von einem
Schlauchtragekorb bis zu einem
„Frontblitzer“ für den Mannschafts-
transportwagen (MTW). 6500 Euro ha-
be der Verein dafür allein 2021 in der
Summe ausgegeben. Umfangreich war
die Auflistung der Personen, denen der
Vorsitzende seinen persönlichen Dank
aussprach.

Eingeschlossen waren darin jene
Mitglieder, die größtenteils nach vielen
Jahren aus der Vereinsführung aus-
schieden. Dazu gehörtenKommandant
Jürgen Keilhammer nach 18 Jahren
und der stellvertretende Vorsitzende
Michael Baumer nach 24 Jahren sowie

fünf Beisitzer. Sie erhielten ein gravier-
tes, handgeschmiedetes „Hackl“ als
sinnreicheErinnerung.

Kommandant Jürgen Keilhammer
zog in seinem Bericht ebenfalls noch
einmal positiv Bilanz. Die 52 Aktiven –
darunter neunFrauen – absolvierten 20
Einätze, quer durch das gesamte Spekt-
rum. Übungen und Schulungen seien
teils auch digital angeboten worden.

Besonders erwähnte er, dass der Ein-
satzbereich der zwischenzeitlich aufge-
lösten Feuerwehr Lengfeld der Ortsfeu-
erwehr Penting zugeschlagen worden
sei. Auch seine Dankesliste war lang
und er betonte, die Arbeit habe mit al-
len über die Jahre hinweg Spaß ge-
macht. Franziska Zellner verdeutlichte
die Arbeit für die 21 Mitglieder der Ju-
gendgruppe.

Neuwahlen verliefen reibungslos

Die Arbeit derWehr im Ehrenamt und
der Ausscheider insbesondere würdig-
ten BürgermeisterMartin Birner, Feuer-
wehrbeauftragter Harald Klatzka und
Reinhold Stangl als neu zuständiger
Kreisbrandmeister. Letzterer bezeich-
nete die Ausbildung als einen seiner
Schwerpunkte.MartinBirnerhatte kei-
ne Problememit derDurchführungder
Neuwahlen, nachdem ihm ein voll-
ständiger Wahlvorschlag für die Vor-
standschaft und die Kommandanten
vorlag. Die Versammlung bestätigte
FlorianMeier als Vorsitzenden undMi-
chael Meier als neuen Stellvertreter.
Neuer Kommandant wurde der bishe-
rige Stellvertreter Tobias Meier, Josef
Promberger ist seinneuerVize.

TobiasMeier rückt andie Spitze
VEREINEDie Freiwillige
Feuerwehr Penting voll-
zog einen Generations-
wechsel bei den Kom-
mandanten. Jürgen Keil-
hammer stand nach 18
Jahren nicht mehr bereit.

VON RALF GOHLKE

Florian Meier (6. v. l.) wurde als Vorsitzender der Pentinger Feuerwehr bestätigt. Der Wahlvorschlag für alle weiteren Ämter wurde ohne Gegenstimmen ange-
nommen. FOTO: RALF GOHLKE

WAHLERGEBNIS

Feuerwehrverein:Vorsitzender Flo-
rianMeier,StellvertreterMichael
Meier,KassierManfredHauser,
Stellvertreter Alexander Bauer,
Schriftführerin Franziska Zellner

Neue Beisitzer mit Amt: Jugend-
warte AlexanderWinter undAnna-
maria Irl,Gerätewarte StefanBu-
cher, Felix Bauer undKorbinian
Drexler,Atemschutzwart Thomas
Meierhofer

Neue Kommandanten:TobiasMei-
er,Stellvertreter Josef Promberger

NEUNBURG V. WALD. Im November
2018 war die Stadt Neunburg erstmals
Austragungsort für eine internationale
Tagung der Interessengemeinschaft ge-
sunder Boden e. V.. Die Teilnehmer
wollten dabei für den bei der Anreise
entstandenen Ausstoß des klimaschäd-
lichen Kohlendioxids ökologische Aus-
gleichsmaßnahmen in Form von Obst-
bäumen schaffen. Sie nehmen durch
Photosynthese CO2 auf und speichern
es langfristig ein.Mit einemProgramm
der Ostbayerischen Technischen Hoch-

schule (OTH) Amberg-Weiden wurde
die dafür notwendige Zahl von Obst-
bäumen ermittelt. Das Ergebnis war ei-
ne Streuobstwiese entlang desWander-
weges inRichtungKröblitz.

Zum internationalen Bodentag im
November 2021 referierten und disku-
tierten erfahrene Praktiker und renom-
mierte Wissenschaftler erneut in der
Schwarzachtalhalle vor rund 500 Teil-
nehmern. Coronabedingt konnten al-
lerdings nur rund 100 Personen vor Ort
sein, die übrigen Teilnehmerwaren on-
line zugeschaltet. Thema waren deren
Erfahrungen und Methoden zum Bo-
denmanagement als Basis für die Ge-
sundheit von Pflanzen, Tieren und
Menschen.

Die damals bereits wieder angekün-
digte spezielle ökologische Ausgleichs-
maßnahme wurde jetzt in einer ge-
meinsamen Pflanzaktion umgesetzt.
Aufgrund der geringeren Anzahl prä-

senter Teilnehmer fiel natürlich die ne-
gative CO2-Bilanz geringer aus. Immer-
hin konnten im Stadtgebiet erneut 15
junge Obstbäume gesetzt werden. In
Abstimmung mit dem Kreisgartenamt
hatten sich die Initiatoren und die
Stadt auf jeweils drei Apfel-, Birnen-
und Kirschbäume sowie je zwei Pflau-
men-, Walnuss- und Mirabellenbäume
festgelegt.

„Es ist uns wichtig, auf diese Weise
mitzuhelfen, unsere immer stärker ge-
fährdete Umwelt zu schonen, einen
ökologisch sinnvollen Beitrag zu leis-
ten und somit den Gedanken eines ge-
meinsamen Nachhaltigkeitskonzeptes
umzusetzen“, betonten Bürgermeister
Martin Birner und Christian Amerle,
stellvertretender Vorsitzender der Inte-
ressengemeinschaft gesunder Boden.
Das begrüßte auch der Beauftragte für
Umweltschutz und Energie, Alexander
Trinkmann. (ggo)

Bäume gleichenCO2-Ausstoß aus
UMWELTSCHUTZDie IG
gesunder Boden startete
in Neunburg eine bei-
spielhafte Aktion. Die
Streuobstwiese wächst
jetzt weiter.

Bürgermeister Martin Birner, stellver-
tretender IG-Vorsitzender Christian
Amerle und Stadtrat Alexander Trink-
mann (v. l.) legten letzte Hand bei der
Anpflanzung an. FOTO: J. SCHÖNHAMMER

21DIENSTAG, 26. APRIL 2022

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

NEUNBURG
vormWald

STN1

PERSÖNLICHKEITEN

Geschichten über
spannendeMenschen aus
der Region finden Sie auf
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